
Aufbau und Verwendungsanleitung

Stützbock STB
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STB-2

Stützbock STB

Abb. 2.1 Stützbock STB 450 Abb. 2.2 Stützbock STB 300 Abb. 2.3 Stützkonsole SK 150

Stand: 8. März 2013

Der STB kommt vorrangig bei einhäuptigen Schalungen zum 

Einsatz, wenn also gegen eine bestehende Struktur (Wand, Fels, 

Erdreich, Bohrpfahl, Gründung etc.) betoniert wird und nur eine 

Schalungsseite aufgebaut werden kann. Aus praktischen Gründen 

wird dann meist nicht durch die Schalung geankert. Aus diesem 

Grund muss der gesamte Frischbetondruck über die Schalungs-

fläche in den Stützbock eingeleitet und über ihn in das Fundament, 

abgeleitet werden. Der MEVA-Stützbock besteht aus einer tauchla-

ckierten geschweißten Stahlkonstruktion. 

Den separaten Lasttabellen können die auftretenden Kräfte für die 

Standardeinsätze entnommen werden.

Die zulässigen Ankerkräfte nach DIN 18216

Ankersystem Zulässige Belastung

DW 15    90 kN

DW 20 160 kN

DW 26,5 250 kN

Beim Einsatz der Stützböcke sind die folgenden Punkte besonders 

zu beachten:

 Die Fundamente, Bodenplatten usw. müssen die entstehenden 

Zug- und Druckkräfte aufnehmen können. Evtl. ist ein statischer 

Nachweis erforderlich.

 Die „Gegenseite” der einhäuptigen Schalung (Wand, Verbau, 

Fels o.ä.) muss ebenfalls dem einwirkenden Frischbetondruck stand-

halten können.

 Die zum Ankern verwendeten DW-Ankerstäbe dürfen nicht 

geschweißt, erhitzt oder gebogen werden.

 Bei komplexeren oder anderen Fällen als die nachfolgend 

beschriebenen wenden Sie sich bitte vorab an MEVA.

 Abweichungen von den Ausführungen in dieser Aufbau- und 

Verwendungsanleitung erfordern immer einen gesonderten sta-

tischen Nachweis. 

Achtung

Vor Ort ist sicherzustellen, dass die auftretenden Zugkräfte Z 

und die Druckkräfte V1 und V2 sicher in das Fundament oder die 

Bodenplatte abgeleitet werden können. Hierbei sind die Beton-

festigkeit und der Grad der Bewehrung besonders zu beachten. 

Werden Stützböcke – z.B. bei Tief garagen – auf Decken ein-

gesetzt, müssen die auftretenden Druckkräfte V1 und V2 mit 

entsprechender Unterstützung bis in das Fundament oder die 

Bodenplatte  abgeleitet werden.

Abkürzungen, Maße, Abbildungen, Tabellen usw.

Die Abkürzung STB wird für die Stützböcke verwendet, die 

Abkürzung ST für StarTec und die Abkürzung M für Mammut. 

Weitere Abkürzungen werden an der Stelle erklärt, an der sie 

erstmals erscheinen.

Abmessungen ohne Maßangabe sind in cm gehalten.

Die Seitennummern dieser Anleitung beginnen mit dem Pro-

duktkürzel STB. Die Abbildungen und Tabellen sind pro Seite 

durchnummeriert. Die Querverweise im Text können sich auf 

Seiten, Abbildungen und Tabellen in dieser oder in einer ande-

ren Anleitung beziehen. Ersichtlich ist das am Produktkürzel, mit 

dem der Querverweis beginnt.

Produktmerkmale
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STB-3

Stützbock STB

Bitte beachten Inhalt

Die Aufbau- und Verwendungsanleitung zeigt und beschreibt 

anhand der in der Praxis gängigen Anwendungen, wie man das 

hier beschriebene MEVA Material sicher, korrekt, schnell und 

wirtschaftlich aufbaut, verwendet und abbaut. Zum leichteren 

Erkennen und Verstehen der beschriebenen Details werden die 

Abbildungen sicherheitstechnisch nicht immer vollständig gezeigt. 

Für hier nicht beschriebene Anwendungen und für Sonderfälle 

kontaktieren Sie uns bitte. Wir helfen Ihnen dann umgehend 

weiter.

Beim Einsatz unserer Produkte sind die landesspezifischen und ört-

lichen Vorschriften zum Arbeitsschutz usw. zu beachten. Die vom 

Bauunternehmen objektbezogen zu erstellende Montageanwei-

sung dient dazu, die baustellenspezifischen Risiken zu reduzieren. 

Sie muss die folgenden Angaben enthalten:

 Die Reihenfolge der Arbeitsabläufe inkl. Auf- und Abbau

 Das Gewicht der einzelnen (Schal-)Elemente und Systembestand-

teile

 Die Art, die Anzahl und den Abstand der Verankerungen und 

Schrägabstützungen

 Die Anordnung, Anzahl und Dimensionen der Betonierge-

rüste (Arbeitsbühnen) inkl. der nötigen Absturzsicherungen und 

 Verkehrswege

 Die Anschlagpunkte für den Krantransport der Elemente. Hier-

für ist die vorliegende Aufbau- und Verwendungsanleitung zu 

beachten, da Abweichungen einen separaten statischen Nachweis 

erfordern.

Wichtig: Grundsätzlich darf nur einwandfreies Material eingesetzt 

werden. Beschädigte Teile sind von der weiteren Verwendung aus-

zuschließen. Als Ersatzteile dürfen nur MEVA Originalteile verwen-

det werden.

Achtung: Schalschlösser dürfen nicht gewachst oder geölt werden!

Systemaufbau STB 300 .........................................................................4

Systemaufbau STB 450 .........................................................................5

Vormontage der Stützbockeinheiten .................................................6

Diagonalverbände ................................................................................7

Betonierbühnen ...................................................................................8

Leiteraufstieg .......................................................................................9

Verankerung .......................................................................................10

Verankerungsdetails STB 300 ............................................................11

Verankerungsdetails STB 450 ............................................................12

Verankerungshilfe ..............................................................................13

Verankerung (Schritt für Schritt) .......................................................14

Stirnabstellungen ...............................................................................15

Inneneck mit Eckgurt STB und STB 300 ............................................17

Inneneck mit Eckgurt STB und STB 450 ............................................18

Umsetzen mit Kran ............................................................................19

Umsetzen mit Fahrwerk .....................................................................20

Stützkonsole SK 150 ...........................................................................21

Transport: Material stapeln ...............................................................23

Transport: LKW-Beladung ..................................................................24

Dienstleistungen ................................................................................25

Produktverzeichnis .............................................................................27

Belastungstabellen .............................................................................49
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STB-4

Stützbock STB

Systemaufbau STB 300

Abb. 4.6 Stützbock STB 300 mit stehender Schalung

Abb. 4.1 Stützbock STB 300 mit liegender Schalung

Abb. 4.2 StarTec-Schalung

Abb. 4.3 Mammut-Schalung

Abb. 4.7 StarTec-Schalung

Abb. 4.8 Mammut-Schalung

Abb. 4.4 Detail – Halteschraube auf Stützbockseite Abb. 4.5 Detail – Halteschraube auf Schalhautseite

Bezeichnung  Artikel-Nr. 

Stützbock STB 300 ...... 29-402-62

Halteschraube  

35/DW 15 ................... 29-401-20

Gelenkflanschmutter  

15/120........................ 29-900-10

Querträger 300 ........... 29-403-05

Flanschschraube 18 ..... 29-401-10

Flanschschraube 28 ..... 29-401-12

Aus statischer und 

wirtschaftlicher Sicht 

ist der STB-Einsatz mit 

liegenden Elemen ten 

vorteilhafter. 

Betonierhöhe

Der STB 300 wird bis zu 

einer Betonierhöhe von 

3,30 m benutzt. 

Liegende Schalung

Der STB 300 wird mit 

Halte schrauben 35 und 

Flanschmuttern 100 

an den Ankerstellen 

der Schalung befestigt  

(Abb. 4.4. und 4.5). 

Alternativ wird der 

Stützbock mit Flansch-

schrauben 18 an den 

Funktionsstreben befe-

stigt.

Achtung 

Bevor der STB 300 an der 

Schalung befestigt wird, 

muss seine Spindel auf 

mittig gesetzt werden. 

Stehende Schalung 

Hier wird der STB 300 

mit dem Querträger 300 

eingesetzt (Abb. 4.6). 

Als horizontaler Träger 

zwischen Schalung und 

Stützbock ermöglicht 

er den Zusammenbau 

von Versetzeinheiten 

und die freie Wahl der 

Stützbockabstände. Der 

Querträger wird mit 

StarTec (Abb. 4.7) und 

mit Mammut (Abb. 4.8) 

verwendet.
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STB-5

Stützbock STB

Systemaufbau STB 450

Einsatzmöglichkeiten

Der STB 450 eignet sich 

für eine einhäuptige 

Schalung bis 5,00 m Höhe 

(Abb. 5.1). Mit Aufsätzen 

150 und ggf. weiterem 

Zubehör werden mit 

dem STB 450 einhäuptige 

Schalungen für folgende 

Höhen erstellt:

 6,50 m – 1 Aufsatz 

(Abb. 5.2)

 8,00 m – 2 Aufsätze, 

Ausleger, Triplex SB-

Stützen

 9,50 m – 3  Auf sätze, 

Ausleger, Triplex 

SB-Stützen (Abb. 5.3)

 11,00 m – 4 Auf-

sät ze, Ausleger, Triplex 

SB-Stützen (Abb. 5.4) 

 12,50 m – 5 Auf-

sätze, Ausleger, Triplex 

SB-Stützen

 Mit entsprechend vie-

len Aufsätzen und Triplex 

SB-Stützen sind je nach 

Baustelle und Abstüt-

zungsmöglichkeiten auch 

Schalungshöhen von 14 m 

und mehr möglich. 

Befestigung

Der STB 450 wird mit 

Halte schrauben 35 und 

Flanschmuttern 100 an 

den Ankerstellen der 

Schalung befestigt. Alter-

nativ wird der Stützbock 

mit Flanschschrauben 18 

an den Funktionsstreben 

befestigt.

Abb. 5.2 Bis 6,50 m Schalungshöhe:  
4 Halteschrauben pro STB erforderlich

Abb. 5.1 Bis 5,00 m Schalungshöhe:  
3 Halteschrauben pro STB erforderlich

Abb. 5.4 Bis 11,00 m Schalungshöhe:  
7 Halteschrauben pro STB erforderlich

Abb. 5.3 Bis 9,50 m Schalungshöhe:  
6 Halteschrauben pro STB erforderlich

Bezeichnung  Artikel-Nr. 

Stützbock STB 450 ...... 29-406-00

Aufsatz 150 ................ 29-406-10

Ausleger ..................... 29-406-20

Halteschraube

35/DW 15 ................... 29-401-20

Gelenkflanschmutter  

15/120........................ 29-900-10

Flanschschraube 18 ..... 29-401-10
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STB-6

Stützbock STB

Vormontage der Stützbockeinheiten

Der Untergrund für die 

Montage der Schalung 

und Stützböcke sollte 

sauber und eben sein 

und muss ihr Gewicht 

problemlos tragen 

können. Die Stützböcke 

werden an der Rückseite 

der liegenden Schalung 

montiert (Abb. 6.1).

Montage

 Der Stützbock wird 

mit Halte schrauben 35 

und Flanschmuttern 100 

an den Ankerstellen 

der Schalung befestigt. 

Alternativ wird er mit 

Flanschschrauben 18 an 

den Funktionsstreben 

befestigt.

 Die vormontierten 

Einheiten werden am 

Boden auf Kanthölzern 

gelagert, bevor sie an 

ihren Einsatzort geflogen 

werden. 

Montage der Schräg-

abstützung Triplex SB

Je nach Schalungshöhe ist 

die Schrägabstützung Tri-

plex SB an den Aufsätzen 

150 und Auslegern anzu-

bringen. Die passenden 

Befestigungsteile werden 

mit den Aufsätzen und 

Auslegern mitgeliefert 

(Abb. 6.2 bis 6.4).

Siehe auch Aufbau- und 

Verwendungsanleitung 

Triplex (www.meva.de/

download).

Abb. 6.2

Abb. 6.1

Abb. 6.3

Abb. 6.4
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STB-7

Stützbock STB

Diagonalverbände

Für die nötigen Dia-

gonalaussteifungen 

sind Gerüst rohre 

Ø 48,3 x 4,05 mm, 

Anschraubkupplungen 

48/M14 und drehbare 

Gerüstkupplungen 48/48 

erforderlich.

Beim STB 300 wird ein 

Horizontal rohr benötigt 

(Abb. 7.1)

Der STB 450 selbst benö-

tigt 2 horizontale und 1 

diagonales Gerüstrohr 

(Abb. 7.2).

Bei Aufstockungen 

muss ab der zweiten 

und jeder weiteren 

Aufstockung zusätzlich 

ein horizontales Gerüst-

rohr montiert werden 

(Abb. 7.3 und 7.4).

Abb. 7.3 Abb. 7.4

Abb. 7.1 Abb. 7.2

Bezeichnung  Artikel-Nr. 

Gerüstrohr 

48/200........................ 29-412-23

48/300........................ 29-412-26

48/400........................ 29-412-27

Gerüstkupplung drehbar  

48/48.......................... 29-412-52

Anschraubkupplung  

48/M14 ...................... 40-080-70
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STB-8

Stützbock STB

Betonierbühnen

Abb. 8.1 STB 300 mit Mammut-Schalung

Abb. 8.3 STB 450 mit Mammut-Schalung

Abb. 8.2 STB 300 mit StarTec-Schalung

Abb. 8.4 STB 450 mit StarTec-Schalung

Befestigung der Gerüstbohlen an der Laufkonsole  mit Schrauben ( 10 mm und mind. 110 mm Länge)

Befestigung der Gerüstbohlen an den STB bzw. Aufsätzen mit Schrauben ( 20 mm, mind. 

70 mm lang). Die Geländerpfosten werden einfach und sicher in die Taschen eingesteckt.Bezeichnung  Artikel-Nr. 

Laufkonsole 90 ........... 29-106-00

Laufkonsole 125 ......... 29-106-50

Geländerpfosten 100 .. 29-106-75

Geländerpfosten 140 .. 29-106-85

Seitenschutz 90/100 ... 29-108-20

Seitenschutz 125/100 . 29-108-30

Die Laufkonsolen 90 

und 125 zusammen 

mit Geländerpfosten 

werden zum Bau von 

Betonierbühnen ver-

wendet. Die Befestigung 

erfolgt wie bei doppel-

häuptigen Schalungen, 

siehe die Aufbau- und 

Verwendungs anleitung 

der eingesetzten 

Wandschalung. Der 

Verkehrsweg zu den 

Betonierbühnen wird mit 

dem MEVA-Treppenturm 

gesichert.

Zulässige Belastung

150 kg/m², Gerüst-

gruppe 2 nach DIN 4420 

Teil 1. Maximale  Einfluss-

breite 2,00 m, Gerüstbe-

läge Sortierklasse SH 10.

STB 450

Hier werden die Beläge 

und Bohlen am Stützbock 

oder Aufsatz angebracht 

(Abb. 8.3 und 8.4). Hierzu 

benutzt man die Ausspa-

rungen zum Befestigen 

der Aufsätze. Der Gelän-

derpfosten wird direkt 

in den STB 450 oder den 

Aufsatz eingesteckt. 

Bühnenausbildung

Die STB-Einheiten kön-

nen flexibel aufgebaut 

und mit unterschiedli-

chen Schalungen und 

Höhen kombiniert 

werden. Bei der Plaung 

muss die jeweilige Büh-

nenausbildung und die 

Absturzhöhe berücksich-

tigt werden.
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STB-9

Stützbock STB

Abb. 9.1 STB 450 mit Aufstieg; STB direkt 
an der Schalung befestigt.

Abb. 9.2 STB 450 mit Aufstieg; Querträger bzw. 
Richtschiene zwischen STB und Schalung .

Abb. 9.3 Leiteraustieg mit Durchstiegsluke 
ohne Querträger

Abb. 9.4 Leiteraustieg mit Durchstiegs-
luke mit Querträger

Durchstiegsluke

Dielenbelag t = 50 mm

Kantholz

Leiterhalter 33/45

Grundleiter 243

Rückenschutzkorb 210

Leiterverbinder

Verlängerungsleiter 210

Wird der Stützbock 450 

eingesetzt ist ein Lei-

teraufstieg mit Rücken-

schutzkorb erforderlich. 

Die Leitern werden mit 

Hilfe des Leiterhalters 

33/45 an den Wand-

schalschungselementen 

befestigt, unabhängig 

davon, ob ein Querträ-

ger bzw. Richtschienen 

zum Einsatz kommen 

(Abb. 9.1 bis 9.4). Der Lei-

terhalter wird mit einer 

Flanschschraube 18 an 

der Multifunktionsleiste 

der Wandschalungsele-

mente angeschraubt. 

Bei einer Schalungshöhe 

von 350 cm bis 450 cm 

sind 3 Leiterhalter 33/45 

erforderlich. Bei Höhen 

über 450 cm wenden 

Sie sich bitte an unsere 

Anwendungstechnik. 

Bezeichnung  Artikel-Nr. 

Leiterhalter 33/44 ....... 29-404-35

Grundleiter 348 .......... 29-414-50

Grundleiter 318 .......... 29-414-55

Grundleiter 243 .......... 29-416-50

Verlängerungsleiter 210 29-414-60

Verlängerungsleiter 90 29-416-60

Verlängerungsleiter 60 29-416-62

Rückenschutzkorb 210 29-414-85

Rückenschutzkorb 85 .. 29-414-90

Rückenschutzkorb 40 .. 29-416-90

Leiterverbinder ............ 29-414-70

Durchstiegsluke KLK ... 29-416-05

Durchstiegsluke

Rückenschutzkorb

Leiterhalter 33/45

Stützbock 450

Leiteraufstieg

Leiterhalter 33/45
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STB-10

Stützbock STB

Verankerung

Entscheidend für die 

Wahl der Verankerung 

sind die am Veranke-

rungspunkt des Stütz-

bocks auftretenden 

Kräfte. Es kann wie folgt 

geankert werden: 

 Mit Verankerungs-

schlaufe 15 (20) und 

Querausrichter 44 

(Abb. 10.1 und 10.2)

 Bei einseitigen Wän-

den über Decken mit 

gedrehter Verankerungs-

schlaufe 15 (20). Beispiel 

siehe Abb. 10.2. Ein ggf. 

zusätzlich erforderliche 

Bewehrung ist mit dem 

Statiker abzuklären.

 Mit Ankerstab 

DW 26,5 oder DW 20 und 

Ankerriegel 80 oder 245 

(Abb. 10.4)

Abb. 10.1 Abb. 10.2

Abb. 10.4

Abb. 10.3 Verankerungsschlaufe 

Bezeichnung  Artikel-Nr. 

Querausrichter 44  ...... 29-401-02

Ankerriegel 245/22 ..... 29-406-30

Ankerriegel 80/22 ....... 29-406-35

Ankerriegel 80/12 ....... 29-406-38
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STB-11

Stützbock STB

Verankerungsdetails STB 300

Die Abbildungen 11.1 

und 11.2 zeigen den 

STB 300 im Einsatz mit 

liegender Schalung.

Die Abbildungen 11.3 

und 11.4 zeigen den 

STB 300 im Einsatz mit 

stehender Schalung, 

z.B. für Pass- und Ecklö-

sungen. Empfehlenswert 

ist die Verwendung 

der Verankerungs-

schlaufe 15. Beim Einsatz 

des Eckgurtes STB sind 

einzelne Ankerstäbe 

DW 15 im Eckbereich zu 

verwenden.

Abb. 11.2

Abb. 11.4

2
5

 

27 

2
5

 

17 

2
5

 

17 

Abb. 11.1

27 

2
5

 

Abb. 11.3

Bezeichnung  Artikel-Nr. 

Verankerungsschlaufe 

15............................... 29-001-20

20............................... 29-001-25

Verbindungsmutter 

15 (SW30) .................. 29-900-55

20 (SW36) .................. 29-900-50

Ankerstab 

DW 15/90 ................... 29-900-80

DW 20/120 ................. 29-900-97

Flanschmutter 100 ...... 29-900-20

Gelenkflanschmutter  

15/120........................ 29-900-10

20/140........................ 29-900-05

Verankerungshilfe  

15 STB ........................ 29-001-50

M-Querausrichter 44 ... 29-401-02
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STB-12

Stützbock STB

Verankerungsdetails STB 450

Abb. 12.2

Abb. 12.4

27 

17 

 5
0 

 5
0 

27 

 5
0 

Abb. 12.3

Abb. 12.1

17 

 5
0 

Bezeichnung  Artikel-Nr. 

Verankerungshilfe  

20 STB ........................ 29-001-55

26,5 STB ..................... 29-001-60

Sechskantmutter 

20 (SW 36) ................. 29-900-61

26,5 (SW 46) .............. 29-900-58

Gegenplatte 

120x120x20/25 .......... 29-900-35

120x120x20x38 .......... 29-900-30

Ankerstab  

DW 26,5/80 ................ 29-900-75

Verbindungsmutter 

26,5 ........................... 29-900-56

Ankerriegel

245/22........................ 29-406-30

80/22.......................... 29-406-35

80/12.......................... 29-406-38

Die Abbildungen 12.1 

und 12.2 zeigen den 

STB 450 im Einsatz mit 

liegender Schalung.

Die Abbildungen 12.3 

und 12.4 zeigen den STB 

450 im Einsatz mit ste-

hender Schalung, z.B. für 

Pass- und Ecklösungen. 

Für die nötige Anzahl 

der Ankerstäbe DW 15, 

DW 20 und DW 26,5 

siehe die separaten Bela-

stungstabellen.
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STB-13

Stützbock STB

Verankerungshilfe

Die Verankerungshilfe 

dient zum leichteren 

Einbau der Ankerstäbe 

in die Bodenplatte. 

Die Verankerungshilfe 

wird im Winkel von 

45° an der Bewehrung 

befestigt. Der Anker-

stab kann in der Länge 

beliebig verschoben 

und somit an die Stärke 

der Betonplatte ange-

passt werden. Er wird 

mit der Kunststoffhülse 

(DW 15 ohne Gewinde, 

DW 20 und DW 26,5 mit 

Gewinde) in seiner Lage 

gehalten.

Die Kunststoffhülsen 

sind in der Lieferung 

enthalten und müs-

sen nur noch auf der 

Baustelle in das ent-

sprechende Loch der 

Verankerungshilfe 

gedrückt werden.

Abb. 13.1

Abb. 13.2

Abb. 13.3

Verbindungsmutter

Verankerungshilfe

Kunststoffhülse

Ankerstab DW

Wandschalung

Bezeichnung  Artikel-Nr. 

Verankerungshilfe 

15 STB ........................ 29-001-50

20 STB ........................ 29-001-55

26,5 STB ..................... 29-001-60

Ankerriegel 245

Ankerstab DW

Stützbock STB 450

Verbindungsmutter

Verankerungshilfe

Ankerstab DW

Gegenplatte

Sechskantmutter
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STB-14

Stützbock STB

Verankerung (Schritt für Schritt)

Abb. 14.1 Abb. 14.2

Abb. 14.3 Abb. 14.4

Abb. 14.5 Abb. 14.6

Abb. 14.7 Abb. 14.8

Verankerungsschlaufe 

DW 15/DW 20

1. Die Verankerungs-

schlaufe mit der Veran-

kerungshilfe 15 STB oder 

20 STB installieren, diese 

kann an der oberen 

Bewehrung befestigt 

werden (Abb. 14.1 und 

14.2). Die Betonüberde-

ckung beachten! 

2. Die Verbindungs-

mutter zunächst auf 

den Ankerstab DW 15 

oder DW 20 schrauben 

(Abb. 14.3), dann beide 

auf die Verankerungs-

schlaufe schrauben 

(Abb. 14.4).

Ankerstab  

DW 20 und DW 26,5

1. Die Gegenplatte 120 

und die Sechskantmutter 

am Ankerstab befesti-

gen. 

2. Den Ankerstab mit 

der Verankerungshilfe 

20 STB bzw. 26,5 STB 

verankern, die Veranke-

rungsschlaufe kann an 

der oberen Bewehrung 

befestigt werden. Der 

Ankerstab muss vollstän-

dig in die Sechskant-

mutter geschraubt sein 

(Abb. 14.5 und 14.6). 

Die Betonüberdeckung 

beachten! 

3. Die Verbindungsmut-

ter auf den Ankerstab 

schrauben (Abb. 14.7), 

dann beide auf den 

ersten Ankerstab schrau-

ben (Abb. 14.8).
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STB-15

Stützbock STB

Stirnabstellungen

Abb. 15.1 Mammut-Element im liegenden Einsatz;  
die Element-Unterseite muss zum Schiebeteil zeigen 

Abb. 15.2 Mammut-Element im liegenden Einsatz

Abb. 15.3 StarTec-Element im liegenden Einsatz

Abb. 15.4 StarTec-Element im liegenden Einsatz

Ankerstab in  

Funktionstrebe

Halter für Abschalbügel durch Stützbock

M-Element 250 liegend

Flanschmutter

Stützbock STB 450

Abschalbügel

Ankerstab in  

Funktionsstrebe

Halter für Abschalbügel durch Stützbock

ST-Element 270 liegend

Flanschmutter

Stützbock STB 450

Abschalbügel

o
b

e
n

u
n

te
n

Bezeichnung  Artikel-Nr. 

Abschalbügel SB 110 .. 29-406-40

Halter für Abschal- 

bügel SB 110 .............. 29-406-60

Flanschmutter 100 ...... 29-900-20

Gelenkflanschmutter  

15/120........................ 29-900-10

Ankerstab DW 15/45 .. 29-900-76

Der Abschalbügel SB 110 

ist für Wandstärken bis 

110 cm benutzbar. Er hat 

ein Schiebe teil, das an 

der Stirnabstellung bis 

zur bestehenden Wand 

o.ä. ausgezogen wird 

(Abb. 15.2 ). Zur Montage 

wird der Abschalbügel 

horizontal zwischen die 

Stützböcke eingescho-

ben. Die Befestigung 

erfolgt mit dem Anker-

stab DW 15/45 und der 

Flanschmutter 100 oder 

Gelenkflanschmutter 

15/120 an den Muttern 

der Funktionsstreben 

der Elemente (StarTec, 

 Mammut oder  Mammut 

350). Der Stützbock 

befindet sich dann zwi-

schen dem Element und 

Abschalbügel. Beim Mon-

tieren des Abschalbügels 

bitte folgende Besonder-

heiten  beachten:  

 Mammut: Wird der 

Abschalbügel für ein 

horizontales Element 

benutzt, muss das Ele-

ment zur Montage des 

Abschalbügels so gedreht 

werden, dass seine 

Unterseite dahin zeigt, 

wo das Schiebeteil des 

Abschalbügels für die 

Stirnabschalung ange-

bracht wird (Abb. 15.1 

und 15.2).

 Mammut und StarTec: 

Hier muss zur Befesti-

gung der Halter für den 

Abschalbügel SB 110 

verwendet werden 

(Abb. 15.1 bis 15.4).

Schiebeteil

Schiebeteil
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STB-16

Stützbock STB

Stirnabstellungen

Abb. 16.1

2 Abschalbügel für einen STB 300

Abb. 16.3

4 Abschalbügel für einen STB 450 mit 1 Aufsatz 

Abb. 16.4

5 Abschalbügel für einen STB 450 mit 2 Aufsätzen

Abb. 16.2

3 Abschalbügel für einen STB 450

Die Abbildungen 16.1 

bis 16.4 zeigen Wand-

schalungen und Stütz-

böcke in verschiedenen 

Höhen mit der nötigen 

Anzahl Abschalbügel. 

Ergänzend zu den Abbil-

dungen sei angemerkt, 

dass 6 Abschalbügel für 

eine STB 450 mit 3 Auf-

sätzen und 7 Abschalbü-

gel für eine STB 450 mit 

4 Aufsätzen nötig sind.
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STB-17

Stützbock STB

Inneneck mit Eckgurt STB und STB 300

Bezeichnung  Artikel-Nr. 

Eckgurt STB ................ 29-406-70

Flanschschraube 18 ..... 29-401-10

M-Querausrichter 44 ... 29-401-02

Ankerriegel 80/12 ....... 29-406-38

Mit dem Eckgurt STB 

sind einhäuptige Wände 

mit Ecklösung möglich. 

Der Eckgurt muss mit 

Flanschschrauben 18 an 

den Funktionsstreben der 

Wandschalung befestigt 

werden. Pro Ecke sind 

2 Stützböcke erforderlich. 

Für Ankerdetails siehe 

Abb. 17.1 und 17.2. Zur 

Stützbockverankerung 

siehe die Seiten STB-10 

bis  STB-14. 

StarTec-Schalung

Die Elemente müssen 

stehend eingesetzt 

werden (Abb. 17.3). Um 

den Stoß zwischen dem 

"Eck"- und dem Nachbar-

element auszusteifen, 

müssen horizontal 

Richtschiebenen ange-

bracht und die Anker für 

den Stützbock um 10 cm 

zurückgesetzt werden. 

Beim Einsatz der StarTec 

mit dem STB 300 ist eine 

Schalhöhe bis 3,30 m 

möglich.

Mammut-Schalung

Hier sollte man ein 

stehendes "Eck"-Element 

zusammen mit den 

üblichen großflächen 

Schaleinheiten benutzen. 

Horizontale Richtschie-

nen sind nicht nötig. 

Beim Einsatz der Mam-

mut mit dem STB 300 ist 

eine Schalhöhe bis 3,30 m 

möglich.

Achtung

Die angegebenen Ein-

baumaße sind einzuhal-

ten.

Abb. 17.3

Abb. 17.2

Abb. 17.1

Max. 250

41,5

85,5

23

23

17

4
1

,5

8
5

,5

84

23

23
17

M-Querausrichter 44
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STB-18

Stützbock STB

Abb. 18.3

Abb. 18.2

Abb. 18.1

Max. 250

43,5

87,5

63

4
3

,5

8
7

,5

87

63

Ankerriegel 80/22

Inneneck mit Eckgurt STB und STB 450

Mit dem Eckgurt STB 

sind einhäuptige Wände 

mit Ecklösung möglich. 

Der Eckgurt muss mit 

Flanschschrauben 18 an 

den Funktionsstreben der 

Wandschalung befestigt 

werden. Pro Ecke sind 

2 Stützböcke erforderlich. 

Für Ankerdetails siehe 

Abb. 18.1 und 18.2. Zur 

Stützbockverankerung 

siehe die Seiten STB-10 

bis STB-14. 

StarTec-Schalung

Die Elemente müssen ste-

hend eingesetzt werden. 

Um den Stoß zwischen 

dem "Eck"- und dem 

Nachbar element aus-

zusteifen, müssen hori-

zontal Richtschiebenen 

angebracht und die 

Anker für den Stützbock 

um 10 cm zurückgesetzt 

werden.

Mammut-Schalung

Hier sollte man ein 

stehendes "Eck"-Element 

zusammen mit den 

üblichen großflächen 

Schaleinheiten benutzen. 

Horizontale Richtschie-

nen sind nicht nötig.

Achtung

Die angegebenen Ein-

baumaße sind einzuhal-

ten. Für die Montage 

müssen die Innenecke 

und das "Eck"-Element 

absolut bündig sein.

Bezeichnung  Artikel-Nr. 

Eckgurt STB ................ 29-406-70

Flanschschraube 18 ..... 29-401-10

Ankerriegel 80/22 ....... 29-406-35
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STB-19

Stützbock STB

Umsetzen mit Kran

Zum Umsetzen mit dem 

Kran muss jedes Element 

am Stützbock STB 300 

oder STB 450 befestigt 

sein.

STB 300-Einheiten

Die Stützbock ein heiten 

STB 300 mit einer Breite 

bis 3,50 m werden mit 

dem Kranhaken an der 

Schalung angeschlagen 

(Abb. 19.1 und 19.2). 

Dabei stets 2 Kranhaken 

einsetzen und ihre zuläs-

sige Tragkraft beachten!

STB 450-Einheiten

Der STB 450 und der 

Aufsatz 150 haben Kran-

ösen. Beim Einfliegen 

von STB 450-Einheiten 

mit Aufsatz wird das 

4-Strang-Krangehänge 

in den Kranösen am 

obersten Aufsatz ange-

schlagen (Abb. 19.3 

und 19.4). Jede Kranöse 

hat eine Tragkraft von 

3,2 Tonnen (sowohl die 

Kranösen des STB 450 als 

auch die des Aufsatzes 

150).

Achtung

 Die Stützbockein-

heiten nicht mit dem 

Kran vom Beton losrei-

ßen! 

 Beim Absetzen der 

Stützbockeinheiten ist in 

allen Phasen auf ausrei-

chende Stand sicherheit 

zu achten, eventuell 

zusätzlichen Ballast 

wählen.

Abb. 19.3  Mammut und STB 450

Abb. 19.1  Mammut und STB 300 Abb. 19.2  StarTec und STB 300

Abb. 19.4  Mammut 350 und STB 450



st
b

-a
v
a
.p

d
f 

S
t.

 0
8
/0

3
/1

3
 P

ri
n

te
d

 i
n

 G
e
rm

a
n

y

STB-20

Stützbock STB

Umsetzen mit Fahrwerk

Mit dem Fahrriegel 

STB können Stützbock-

einheiten rasch umge-

setzt werden, wenn kein 

Kraneinsatz möglich ist, 

z.B. im Tunnel. Der Fahr-

riegel kann am STB 450 

und STB 300 montiert 

werden.

Achtung

Die Stützböcke dürfen 

beim Betonieren nicht 

auf den Spindeln des 

Fahrriegels stehen. Beim 

STB 300 ist der Fahrriegel 

an der Schalungsseite zu 

demontieren, sonst ist 

keine Ankerung möglich. 

Siehe auch die Betriebs-

anleitung für den Fahr-

riegel.

Fahrriegelmontage

Der Fahrriegel wird an 

den Stützböcken befe-

stigt (die Gegenplatten 

und Muttern sind bereits 

am Fahrriegel montiert). 

Zum Verfahren der Ein-

heit ist als Kippschutz 

ein Gegengewicht nötig, 

dessen Gewicht von der 

Schalungshöhe und dem 

verwendeten Stützbock 

abhängt. Für das Umset-

zen sind pro Einheit 

2 Fahrriegel-Träger, 

4 Radanschlüsse und 

4 Spindeln 48/70 nötig. 

Je nach Last werden 

4 Lenkrollen von 2 oder 

6 oder 10 t benötigt. Zum 

Anbringen der Räder 

am Fahrriegel muss die 

Einheit mit der Spindel 

hochgehoben werden.

Abb. 20.3

Abb. 20.1

Abb. 20.4

Abb. 20.2

Bezeichnung  Artikel-Nr. 

Fahrriegel

Träger ......................... 29-403-70

Radanschluss .............. 29-403-75

Spindel 48/70 ............. 29-403-80

Lenkrolle

2 t .............................. 29-306-50

6 t .............................. 29-306-75 

10 t ............................ 29-306-90
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STB-21

Stützbock STB

Stützkonsole SK 150

Die Stützkonsole SK 150 

(Abb. 21.1 und 21.2) 

wird zum Abschalen von 

Boden plattenrändern 

und Arbeitsfugen bei 

Bodenplatten einge-

setzt, siehe auch Seite 

STB-22.

Verstellbereich

SRL 120 = 51°–106°

SRL 170 = 80°–110°

Abb. 21.1

Abb. 21.2

Stützkonsole SK 150

Richtstrebe SRL 120

Richtstrebe SRL 170

Stützkonsole SK 150

Bezeichnung  Artikel-Nr. 

Stützkonsole SK 150 ... 29-403-50

Richtstrebe SRL 120 .... 29-108-80

Richtstrebe SRL 170 .... 29-108-90
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STB-22

Stützbock STB

Stützkonsole SK 150

Typische Anwendung:  

Bodenplatte mit 

Fugenband

In Verbindung mit der 

Stützkonsole SK 150 

erlaubt das Niveau-

Lager SK ein exaktes 

Nivellieren und Positio-

nieren der Randabscha-

lung von Bodenplatte, 

auch ins Gefälle. Die 

Stützkonsole lässt sich 

problemlos an den DW-

Gewinden der Schalele-

mente befestigen.

Die erforderlichen Richt-

streben SRL 120 oder 

SRL 170 und das Niveau-

Lager müssen separat 

bestellt werden.

Betondruck  

max. 20 kN/m²

Fugenab-

schlussband

Innenfugen- 

band

Außenfugen- 

band

Dämmung

Schalhaut

M
a

m
m

u
t 

2
5

0
/7

5

4 Dübel FH II 18/100 B, M12, SW19 oder gleichwertig

Auflage und Abziehprofil für Rüttelbohle

Stützkonsole SK 150, max. Distanz = 140

(Frischbetondruck max 20 kN/m²)

Niveau-Lager

Distanzholz entsprechend der Fugenbandbreite

Richtstrebe SRL 120 (170)

Abb. 22.1

1
5

0

Bezeichnung  Artikel-Nr. 

Niveau-Lager SK .......... 29-403-55

Flanschschraube 18 ..... 29-401-10

Flanschschraube 28 ..... 29-401-12
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STB-23

Stützbock STB

Transport: Material stapeln

Stützkonsole SK 150

Für den Transport 

werden die MEVA 

Stapelgestelle benutzt. 

Ein Stapelgestell kann 

25 zusammengeklappte 

Stützkonsolen ohne 

Richtstreben aufnehmen 

(Abb. 23.1).

 

Stützbock STB 300

Es lassen sich 10 Stütz-

böcke übereinander 

stapeln. Die Stützböcke 

sind mit einer einge-

schweißten Stapel hilfe 

ausgestattet (Abb. 23.2 

und 23.3).

Stützbock STB 450

Es lassen sich 4 Stütz-

böcke übereinander 

stapeln. Die Stützböcke 

sind mit einer einge-

schweißten Stapel hilfe 

ausgestattet (Abb. 23.4 

und 23.5).

Abb. 23.1

Abb. 23.4

Abb. 23.2

Abb. 23.3 Stapelhilfe

Abb. 23.5 Stapelhilfe

Bezeichnung  Artikel-Nr. 

Stapelgestell  .............. 27-000-20
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STB-24

Stützbock STB

Transport: LKW-Beladung

Es ist sicherzustellen, 

dass das Transportma-

terial angemessen und 

sicher befestigt ist.

Stützbock STB 300

6 x 10 = 60 Stück 

(Abb. 24.1 und 24.2)

Stützbock STB 450

3 x 4 = 12 Stück  

(Abb. 24.3 und 24.4)

Abb. 24.1

Abb. 24.4

Abb. 24.2

Abb. 24.3

Max. Transportlänge 13,60 m

M
a

x
. 

Tr
a

n
sp

o
rt

b
re

it
e

 2
,5

0
 m

Max. Transportlänge 13,60 m

M
a

x
. 

Tr
a

n
sp

o
rt

b
re

it
e

 2
,5

0
 m
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STB-25

Stützbock STB

Dienstleistungen

Reinigung

Die Teile des Stützbocks 

STB werden nach der 

Rücklieferung professio-

nell gereinigt.

Reinigung und Rege-

nerierung von Wand-

schalungen

Die Schalungen werden 

mit industriellen Anla-

gen gereinigt. Bei der 

Regenerierung werden 

die Rahmen überprüft 

und bei Bedarf gestrahlt, 

tauch lackiert und mit 

einer neuen Schalhaut 

belegt. Solange die 

statische Lastaufnahme, 

die Maßhaltigkeit und 

die Funktionalität der 

Profile und Profilsicken 

gewährleistet sind, ist 

eine Reinigung und 

Regeneration kosten-

günstiger als ein Neu-

kauf.

Miete

Der umfassende MEVA 

Mietpark bietet die 

Möglichkeit, z.B. einen 

Spitzenbedarf kurz fristig 

mit Mietmaterial zu 

decken. Für eine schnelle 

Disposition sorgen die 

europaweit agierenden 

MEVA Logistik-Center. 

Durch die Anmietung 

können die Kunden die 

MEVA Systeme direkt 

im Baustelleneinsatz 

kennenlernen.

MietePlus

Gegen eine kleine 

Pauschale übernimmt 

die MEVA “Vollkasko-

Versicherung” für 

Mietschalungen und 

Mietgeräte alle Folge-

kosten, die nach der 

Rückgabe entstehen 

können (außer Verluste 

und Totalschäden). Für 

den Kunden heißt das: 

Kalkulationssicherheit 

statt Nachberechnung, 

früheres Miet-Ende 

und damit weniger 

Mietkosten, weil die 

Zeit für Reinigung und 

Reparatur entfällt.

Schalungspläne

Unsere Spezialisten in 

der Anwendungstech-

nik arbeiten mit CAD-

Systemen – weltweit. 

Die Kunden erhalten 

stets eine optimale 

Schalungs  lösung und 

praxisgerechte, über-

sichtliche Schalungs- 

und Taktplä ne für ihre 

Bauvorhaben.

Sonderanwendungen

Hier unterstützt unsere 

Sonderkonstruktion die 

Kunden mit baustellen-

individuellen Lösungen 

inklusive Sondertei-

len als Ergänzung zu 

den MEVA Standard-

systemen.

Statischer Nachweis

Die richtige Berechnung 

und Einleitung der 

Druckkräfte ist oft das 

Problem bei Schalungen. 

Auf Wunsch liefern wir 

gegen Berechnung den 

statischen Nachweis.

Schalungsseminare

Allen Interessierten 

bieten wir Schalungs-

seminare an. Die Teil-

nehmer lernen, wie 

man die MEVA Systeme 

effizient und sicher 

nutzt, profitieren vom 

Know-How unserer 

Schalungstechniker und 

bleiben technisch auf 

dem Laufenden.
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STB-26

Stützbock STB

Notizen
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STB-27

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kgProduktverzeichnis

In diesem Produktverzeichnis mit Anwendungsmaßen finden Sie 

alle Teile, die bei den gebräuchlichen Einsätzen notwendig sind. 

Teile, die bei erweiterten Einsätzen zusätzlich benötigt werden, 

entnehmen Sie bitte unserer jeweiligen Preisliste.  

Maßangaben in cm.

Inhalt

Abschalbügel SB 110 ..........................................................................32

Ankerriegel .........................................................................................31

Ankerstab DW ....................................................................................39

Anschraubkupplung 48/M14  ............................................................42

Aufsatz 150 .........................................................................................30

Eckgurt STB .........................................................................................33

Fahrkonsole STB .................................................................................33

Fahrriegel-Radanschluss .....................................................................34

Fahrriegel-Spindel 48/70 ....................................................................35

Fahrriegel-Träger ................................................................................34

Flanschmutter 100 ..............................................................................40

Flanschschraube .................................................................................29

Gegenplatte ........................................................................................41

Gelenkflanschmutter .........................................................................39

Gelenkkupplung für Richtstreben .....................................................37

Gerüstkupplung drehbar 48/48  ........................................................42

Gerüstkupplung starr 48/48  ..............................................................42

Gerüstrohr ..........................................................................................41

Grundleitern .......................................................................................44

Halter für Abschalbügel SB 110 .........................................................32

Halteschraube 35/DW15 ....................................................................31

Leiterhalter 33/45 ...............................................................................45

Leiterverbinder ...................................................................................44

Lenkrolle .............................................................................................35

M-Querausrichter 44 ..........................................................................29

M-Richtschienen .................................................................................38

Niveau-Lager SK .................................................................................36

Querträger 300 ...................................................................................29

Radadapter STB ..................................................................................34

Richtstrebe SRL ...................................................................................37

Richtstützen R .....................................................................................37

Rohrverbinder ....................................................................................43

Rückenschutzkörbe ............................................................................43

Sechskantmutter ................................................................................40

STB-Ausleger .......................................................................................31

Stoßkupplung 48/48 SW 22 ...............................................................43

Stützbock STB .....................................................................................28

Stützbock STB 450 ..............................................................................30

Stützbockverlängerung 300/200 .......................................................28

Stützkonsole SK 150 ...........................................................................36

Stützkonsole STB ................................................................................33

Triplex SB ............................................................................................38

Verankerungshilfe ..............................................................................40

Verankerungsschlaufe .......................................................................39

Verbindungsmutter ............................................................................41

Verlängerungsleitern .........................................................................45
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STB-28

Stützbock STB 

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

robuste Stahlausführung, lackiert, Höhe 

2,20 m bzw. 3,00 m, wird zur Abstüt-

zung einhäuptiger Wandschalung bis 

max. 3,30 m Betonierhöhe eingesetzt. 

Eine Spindel ermöglicht das exakte lot-

rechte Ausrichten der Schalung.

2940267 ..... Stützbock STB 220 ................................................... 154,0

2940262 ..... Stützbock STB 300 ................................................... 169,0

Stützbock STB

Lackiert, erweitert den Einsatz des 

Stützbocks STB 300 für Sonderein-

sätze. Diese benötigen eine detail-

lierte Planung und einen gesonderten 

statischen Nachweis durch die MEVA 

Anwendungstechnik.

13,5

23,1

1
1

7

3
0

7

182

Lastbock 
max. 1,0 t

Keilkupplung  
Ø 48 mm

7

7
,1

5
,5

20

50

35 199

Stützbockverlängerung 300/200 Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

2940264 ..... Stützbockverlängerung 300/200 ................................ 53,2
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STB-29

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

2940305 ..... Querträger 300 .......................................................... 60,0

Querträger 300

Lackiert, zur Verbindung stehen-

der Schalung und Stützböcke mit 

Flanschschrauben. Ermöglicht den 

Zusammenbau von Versetzeinheiten. 

Eingeschweißte Muttern gewährleisten 

Stützbockabstände, die auf die MEVA 

Wandschalungssysteme abgestimmt 

sind.

M-Querausrichter 44

Verzinkt, wird beim STB 300 als Anker-

riegel eingesetzt. Überträgt die Kräfte 

vom Stützbock auf die Ankerschlaufen.

Flanschschraube

Verzinkt, mit DW-Gewinde Ø 15. Zum 

Befestigen von Schalungszubehör wie 

Richtschiene, Eckgurt, Querträger 300, 

Anschlussgelenk etc. an den Funktions-

streben der Elemente.

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

2940102 ..... MQuerausrichter 44, verz. .......................................... 6,3

2940110 ..... Flanschschraube 18 ...................................................... 1,1

2940112 ..... Flanschschraube 28 ...................................................... 1,2

10 17,8 (26,5) 4,8 (5)

44

1
0

535

300

15

25
60

135

125

180

10

6

135 15
25125

60

6
3

DW 15
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STB-30

Stützbock STB 

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

Robuste Stahlausführung, lackiert, 

Höhe 4,50 m. Wird zum Abstützen 

einhäuptiger Wandschalung bis max. 

5,00 m Betonierhöhe eingesetzt. Eine 

Spindel ermöglicht das exakte lot-

rechte Ausrichten der Schalung.

Stützbock STB 450

2940600 ..... Stützbock STB 450 ................................................... 822,0

2940602 ..... Stützbock STB 450 für Fahreinheit............................ 828,0

Aufsatz 150

Lackiert, Höhe 1,50 m. Zum Erhöhen 

des Stützbocks STB 450. Mehrfache 

Erhöhung um jeweils 1,50 m ist mög-

lich. Ab 7,50 m Betonierhöhe werden 

auch Triplex SB-Stützen und Ausleger 

benötigt. Notwendige Verbindungsmit-

tel sind im Lieferumfang enthalten.

Bei mehr als zwei Aufsätzen sind 

8 x M20 erforderlich.

2940690 ..... Aufsatzverbinder STB 450 .......................................... 13,2

2940610 ..... STBAufsatz 150 ...................................................... 119,0

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

111 5

Stapelhilfe

Stapelhilfe

1
8

,5
6

4
2

2
7

1
2

9
7

2
2

8
6

9
3

6
1

9
1

5

4
5

5

1
2

10 222,5

236

20

8 x Ø 23 mm 4 x Ø 17 mm

1
5

0

3
1

8 x Ø 23 mm

Ø 31 mm

Stapelhilfe

Ø 17 mm

Stapelhilfe

3,2

111

Einsteckmöglichkeiten 
für Geländerpfosten
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STB-31

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kgSTB-Ausleger

Lackiert; zur ein- oder mehrfachen 

Verlängerung des Stützbocks STB 450 

nach hinten und zur Aufnahme der 

Triplex SB-Stütze

2940620 ..... STBAusleger ............................................................. 40,0

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kgAnkerriegel

Lackiert; wird beim STB 450 eingesetzt,  

überträgt die Kräfte vom Stützbock auf 

die Ankerstäbe

Halteschraube 35/DW15

Verzinkt; zum Verbinden des Stütz-

bocks an liegender Schalung durch die 

Ankerstellen der Elemente. Hierzu ist 

die Flanschmutter 100 oder die Gelenk-

flanschmutter 15/120 erforderlich.

2940630 ..... Ankerriegel 245/22 .................................................. 148,0

2940635 ..... Ankerriegel 80/22 ...................................................... 49,0

2940638 ..... Ankerriegel 80/12 ...................................................... 22,5

2940120 ..... Halteschraube 35/DW15 .............................................. 0,6

132,5

Ø 31 mm

2 x Ø 25 mm

C
a

. 
4

0

154

2
0

245
22

5 2
1

22
5 2
1

80

80
12

1
5 4

Ø 5 DW 15

0,5

35
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STB-32

Stützbock STB 

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

2940640 ..... Abschalbügel SB 110 ............................................... 198,0Lackiert, zur Stirnabschalung ab 4,00 m 

Betonierhöhe bei Wandstärken bis 

1,10 m. Zur Befestigung am Stützbock 

werden Halter für Abschal bügel SB 

oder alternativ 45 cm lange Ankerstäbe 

DW15 benötigt.

Abschalbügel SB 110

Halter für Abschalbügel SB 110

Lackiert, zur Befestigung des Abschal-

bügels am Stützbock. Zusätzlich ist eine 

Flanschmutter 100 oder eine Gelenk-

flanschmutter 15/120 erforderlich.

2940660 ..... Halter für Abschalbügel SB 110 .................................... 1,4

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

40

250

2621

2 x Ø 25 mm

1
9

0

7
8

1
1

1
4

3
6

1 2 3 0,7

1
5

2,6

1
7

DW 15

33,3

40
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STB-33

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kgEckgurt STB

Lackiert, für den Innenbereich bei 

einhäuptiger Wandschalung. Abmes-

sungen 137 x 137 cm; eingeschweißte 

Funktionsmuttern zur Befestigung von 

zwei oder drei STB 300 oder STB 450. 

Zusätzlich sind Flanschschrauben zur 

Montage von Eckgurt an Schalung und 

von Stützbock an Eckgurt erforderlich.

2940670 ..... Eckgurt STB ............................................................... 92,0

Fahrkonsole STB Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

Lackiert, für Lenkrollen verschiedener 

Tragfähigkeiten. Erforderlich für fahr-

bare Schalungseinheiten mit Stützbock 

STB 450.

2940675 ..... Fahrkonsole STB 450 .................................................. 95,0

1
3

0

130

61,7

20

20

5

3

5

24,6

10

137

1
3

7

Stützkonsole STB

Lackiert, für Lenkrollen verschiedener 

Tragfähigkeiten. Erforderlich für fahr-

bare Schalungseinheiten mit Stützbock 

STB 450.

2940680 ..... Stützkonsole STB 450 ................................................ 59,5

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg
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STB-34

Stützbock STB 

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

Fahrriegel-Träger

Radadapter STB

2940685 ..... Radadapter STB 450 .................................................. 19,0Lackiert, für Lenkrollen verschiedener 

Tragfähigkeiten. Erforderlich für fahr-

bare Schalungseinheiten mit Stützbock 

STB 450 für Höhen über 6 Meter.

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

2940370 ..... FahrriegelTräger ........................................................ 76,0Lackiert, für ein rasches Umsetzen 

von Stützbockeinheiten, wenn kein 

Umsetzen mit dem Kran möglich ist. 

Befestigung an der Stützbockeinheit. 

Zusätzlich erforderlich sind Fahrriegel-

Radan schlüsse, Fahrriegel-Spindeln 

und Lenkrollen. Für den Fahrriegel STB 

ist die Betriebsanleitung zwingend zu 

beachten. 160

137,2

125

89,5 6,56,5

5
,5

1
1

1
6

,5

1
2

237

3

2,9

Fahrriegel-Radanschluss Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

Verzinkt; zur Montage von Lenk rollen. 

Passend für Lenkrolle 2 t oder 6 t.

2940375 ..... FahrriegelRadanschluss ............................................. 12,0

16

1
82
8

1
0

,5

24

6

2
1

5,2 6,4

14 1 4,2 6

20,3
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STB-35

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kgFahrriegel-Spindel 48/70

Verzinkt, zum Anheben und Ablassen 

der Stützbockeinheit zur Montage der 

Lenkrollen

2940380 ..... FahrriegelSpindel 48/70 .............................................. 7,4

Lenkrolle

Passend zum Fahrriegel-Radanschluss, 

mit Gleitlager

2930650 ..... Lenkrolle 2 t ................................................................. 8,3

2930675 ..... Lenkrolle 6 t ............................................................... 22,1

2930690 ..... Lenkrolle 10 t ............................................................. 80,0

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

7
5

,2

14

11,5

96
,5

Tragkraft [t] 2 6 10

Gesamthöhe [mm] 305 330 430

Platte [mm] 175 x 140 225 X 200 400 X 300

Schraublochabstand [mm] 140 x 105 210 X 160 340 X 240

Bohrung [Ø in mm] 14 18 26

Ausladung [mm] 75 85 110

17,5 (25,5) [40]
14 (21) [34]

1
4

 (
2

0
) 

[3
0

]
1

0
,5

 (
1

6
)[

2
4

]

3
0

,5
 (

3
3

) 
[4

3
]

Werte in Klammer für Lenkrolle (6 t) und [10 t]
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STB-36

Stützbock STB 

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kgStützkonsole SK 150

Lackiert; zum Abschalen von Boden-

platten bis 1,50 m Stärke. Die Richt-

streben SRL 120 oder SRL 170 sind 

gesondert zu bestellen.

Niveau-Lager SK

Lackiert; ermöglicht exaktes Nivel lieren 

und Positionieren der Rand abschalung 

von Bodenplatten – auch im Gefälle 

– beim Einsatz mit der Stütz konsole 

SK 150.

2940350 ..... Stützkonsole SK 150 .................................................. 38,0

2940355 ..... NiveauLager SK ........................................................... 4,1

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

Hohlprofil 6 x 2
(Wandstärke 2 mm)

A
n

k
e

rs
ta

b
 D

W
 1

5

25

1
4

5

14Flanschmutter 100

M
ax. 110°

1
5

0

107

Stecker 16/200 mit 
Federstecker 4 mm

Schraube M16 x 220 mm
Mutter M16

2 x Scheibe B-17

Kopfbolzen 16/90
mit Federstecker 4 mm

5
4 x Ø 22 mm

16,1
13,5 67,5

5

1
4

2
11
9



Stützbock STB 

st
b

p
d

v.
p

d
f 

S
t.

 0
8
/0

3
/1

3
 P

ri
n

te
d

 i
n

 G
e
rm

a
n

y

STB-37

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kgRichtstrebe SRL

Verzinkt, besteht aus einer Rechts- und 

einer Linksgewindespindel sowie einem 

drehbaren Mittelteil. Die Richtstrebe 

wird ohne Fußplatte und Schalungsan-

schlussteil ausgeliefert.

Gelenkkupplung für Richtstreben

Zum gelenkigen Anschluss der Richt-

streben an senkrechten Richtschienen, 

zusätzlich wird eine Flanschmutter 

benötigt

2910880 ..... Richtstrebe SRL 120 ........ (90150) ............................... 8,3

2910890 ..... Richtstrebe SRL 170 ........ (120220) ........................... 10,5

2940174 ..... Gelenkkupplung für Richtstreben /stützen................... 2,0

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

Verstellbereich 90–150

Verstellbereich 120–220

4

DW 15

22,5

Ø 18,5 mm

6

1
7

,5

12

Ø 18,5 mm

Ø 22 mm

9
,5

6

Richtstützen R

Verzinkt, zug- und druckfest. Zum 

 Ausrichten und Abstützen von Wand-

schalungen. Fußplatte und Anschluss-

teile sind gesondert zu bestellen.

Verstellbereich von 340–520

2910980 ..... Richtstütze R 460 ............ (340520) ........................... 35,8

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg
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STB-38

Stützbock STB 

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

Triplex SB

M-Richtschienen

Verzinkt; zur Elementstoßaussteifung 

beim großflächigen Kranversatz, zur 

Überbrückung von Störstellen, zur Län-

genaussteifung im Ausgleichsbereich 

und zur Stirnabstellung (mit Stützen-

spanner). Befestigung an der Schalung 

mit Flanschschrauben.

2940238 ..... MRichtschiene 450 verstärkt ................................... 159,0

2940240 ..... MRichtschiene 450 ................................................... 84,0

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

Verzinkt; wird in Verbindung mit dem 

Ausleger zur zusätzlichen Abstützung 

bei Betonierhöhen ab 7,50 m benötigt. 

Beschreibung siehe die Triplex-Anlei-

tung.

2940700 ..... Triplex SB 630 (590  670), montiert ......................... 140,0

2940715 ..... Triplex SB 300 rechts .................................................. 71,0

2940717 ..... Triplex SB 300 links .................................................... 71,0

2940730 ..... Triplex Zwischenstück SB 50 ....................................... 15,0

2940735 ..... Triplex Zwischenstück SB 100 ..................................... 22,0

2940740 ..... Triplex Zwischenstück SB 200 ..................................... 37,0

2940745 ..... Triplex Zwischenstück SB 300 ..................................... 52,0

2940725 ..... Kopfstück 73 links (Spindel schwarz, ohne Schrauben) 19,0

2940720 ..... Kopfstück 73 rechts (Spindel silber, mit Schrauben) .... 19,0

Kopfstück 73 rechts 
(Zentrierrohr)

Zwischenstück SB 200Zwischenstück SB 300 Zwischenstück SB 50
Kopfstück 73 links

Verstellbereich von 590–670

200 50300

20 430

2,7 Ø 2,0

450

5
3

5

10

22,5 463,5

486

10 2,5

6
3

6
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STB-39

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

Verankerungsschlaufe Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

Ankerstab DW

Roh, mit DW-Gewinde, nicht schweiß-

geeignet, DIN 18216. Zum Ableiten der 

Kräfte aus dem Stützbock in die Boden-

platte oder das Fundament.

Ø 15: zul. Tragkraft 90 kN 

Ø 20: zul. Tragkraft 160 kN 

Ø 26,5: zul. Tragkraft 250 kN

Roh, mit DW-Gewinde, nicht schweiß-

geeignet, DIN 18216. Zum Ableiten der 

Kräfte aus dem Stützbock in die Boden-

platte oder das Fundament. 

Ø 15: zul. Tragkraft 2 x 90 kN = 180 kN 

Ø 20: zul. Tragkraft 2 x 160 kN = 320 kN.

2990076 ..... Ankerstab DW 15/45 ................................................... 0,6

2990080 ..... Ankerstab DW 15/90 ................................................... 1,3

2990097 ..... Ankerstab DW 20/120 ................................................. 3,0

2990075 ..... Ankerstab DW 26,5/80 ................................................ 3,6

2900120 ..... Verankerungsschlaufe 15 ............................................. 2,4

2900125 ..... Verankerungsschlaufe DW 20 ...................................... 4,5

DW 15:  L = 45 / 90
DW 20: L = 120
DW 26,5: L = 80

Gelenkflanschmutter

Geschmiedet, verzinkt, DIN 18216, mit 

DW-Gewinde Ø 15 bzw. 20 mm, Teller 

Ø 120 bzw. 140 mm, max. Neigung 10°, 

SW 27 bzw. SW 36. Zulässige Tragkraft 

90 kN bzw. 160 kN.

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

2990010 ..... Gelenkflanschmutter 15/120 ........................................ 1,8

2990005 ..... Gelenkflanschmutter 20/140 ........................................ 2,4

7,6

Ø
 1

2

SW 27

C
a

. 
3

5

45
°

Ca. 35 Ca. 25

DW 152
3
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STB-40

Stützbock STB 

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kgFlanschmutter 100

Geschmiedet, verzinkt, DIN 18216, 

mit DW-Gewinde Ø 15 mm, Teller Ø 

100 mm, SW 27. Zulässige Tragkraft 

90 kN.

Verankerungshilfe

Einbauhilfe für Verankerungen unter 

45° in der Bodenplatte bei Stützbock-

einsätzen 

2990020 ..... Flanschmutter 100 (SW 27, geschmiedet) .................... 0,7

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

2900150 ..... Verankerungshilfen 15 STB .......................................... 0,5

2900155 ..... Verankerungshilfen 20 STB .......................................... 0,5

2900160 ..... Verankerungshilfen 26,5 STB ....................................... 0,5

1
,5

4
,8

Ø 10

DW 20: L = 6
DW 26,5: L = 8

SW 36
SW 46

5

0
,4

30

10 10 10

2 x Ø 25 mm 2 x Ø 30 mm

Ø 32 mm (DW 15)
Ø 24 mm (DW 20)
Ø 32 mm (DW 26,5)

Ø 24 mm (DW 15)
Ø 32 mm (DW 20)
Ø 40 mm (DW 26,5)

Sechskantmutter

Geschmiedet, mit DW-Gewinde, DIN 

18216. Zum Verankern der Ankerstäbe 

in der Bodenplatte und am Stützbock 

in Verbindung mit einer Gegenplatte.

Ø 15: zul. Tragkraft 90 kN, SW 30

Ø 20: zul. Tragkraft 160 kN, SW 36

Ø 26,5: zul. Tragkraft 250 kN, SW 46 

2990060 ..... Sechskantmutter 15 ..................................................... 0,2

2990061 ..... Sechskantmutter 20 ..................................................... 0,5

2990058 ..... Sechskantmutter 26,5 .................................................. 0,5

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg
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STB-41

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

Gerüstrohr

Mit DW-Gewinde, DIN 18216. Zum 

Verlängern der in der Bodenplatte 

einbetonierten Verankerungen mit 

Ankerstäben. Zulässige Tragkraft in kN 

und SW in mm: 

Ø 15:      90 kN, SW 30

Ø 20:    160 kN, SW 36

Ø 26,5: 250 kN, SW 46 

2990055 ..... Verbindungsmutter 15 (SW 30) .................................... 0,2

2990050 ..... Verbindungsmutter 20  ................................................ 0,7

2990056 ..... Verbindungsmutter 26,5  ............................................. 1,4

2990035 ..... Gegenplatte 120 x 120 x 20 /25, verz. ......................... 2,1

2990030 ..... Gegenplatte 120 x 120 x 20 /38 .................................. 2,1

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

Verbindungsmutter

Gegenplatte

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

Verzinkt; wird mit der Sechskantmutter 

zum Verankern des Stützbocks benö-

tigt. Loch Ø 25 bzw. 38 mm.

Verzinkt; zum Aussteifen von Ver-

setzeinheiten bei Stützböcken und 

Klettergerüsten

2941223 ..... Gerüstrohr 48/200 ....................................................... 9,4

2941226 ..... Gerüstrohr 48/300 ..................................................... 14,1

2941227 ..... Gerüstrohr 48/400 ..................................................... 18,8

2941225 ..... Gerüstrohr 48/500 ..................................................... 23,5

2941228 ..... Gerüstrohr 48/600 ..................................................... 28,2

DW 15:    L = 10,5
DW 20:    L = 11
DW 26,5: L = 13 

SW 30
SW 36
SW 46

12

1
2

DW 20:    Ø 25 mm
DW 26,5: Ø 38 mm

2
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STB-42

Stützbock STB 

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kgGerüstkupplung starr 48/48 

Verzinkt, verbindet 2 Gerüstrohre mit 

Ø 48,3 mm unter einem Winkel von 90° 

(SW 22).

2941250 ..... Gerüstkupplung starr 48/48  ........................................ 1,1

Gerüstkupplung drehbar 48/48 

Verzinkt, verbindet 2 Gerüstrohre mit 

Ø 48,3 mm unter beliebigem Winkel.

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

2941252 ..... Gerüstkupplung drehbar 48/48  ................................... 1,2

Anschraubkupplung 48/M14 

Verzinkt, ermöglicht den Anschluss 

von Gerüstrohren mit Ø 48,3 mm an 

Stützbock, Kletterkonsole, etc.

4008070 ..... Anschraubkupplung 48/M14  ...................................... 0,6

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg
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STB-43

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

Rohrverbinder

Stoßkupplung 48/48 SW 22

Verzinkt, ermöglicht den Anschluss 

von Gerüstrohren mit Ø 48,3 mm am 

Rohrstoß, gleichzeitig ist der Rohr-

verbinder 48 erforderlich.

2941255 ..... Stoßkupplung 48/48 SW 22 ......................................... 1,4

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

Verzinkt, zur Stoßkupplung 48/48. 

Wird zur Verstärkung am Stoß zweier 

Gerüstrohre eingeschoben.

2941257 ..... Rohrverbinder 48 ......................................................... 1,1

Rückenschutzkorb

Verzinkt, Innendurchmesser 70 cm, 

schützt die Person beim Auf - und 

Absteigen der Leiter. Die Rückenschutz-

körbe werden an der Grund- bzw. Ver-

längerungsleiter mit den integrierten 

Hammerkopf schrauben befestigt.

2941485 ..... Rückenschutzkorb 210 ............................................... 27,9

2941490 ..... Rückenschutzkorb   85 ............................................... 12,0

2941690 ..... Rückenschutzkorb   40 ................................................. 8,2

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

2
1

0

8
5

4
5

r = 35

8
2

6
9

6
9

6
9

4
0
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STB-44

Stützbock STB 

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

Verzinkt, wird in die CF-Bühne einge-

hängt und automatisch gesichert. Mit 

Verlängerungsleitern verlängerbar. 

Zwecks Arbeitssicherheit sind Rücken-

schutzkörbe anzubringen.

2941450 ..... Grundleiter 348 ......................................................... 23,2

2941455 ..... Grundleiter 318 ......................................................... 21,1

2941650 ..... Grundleiter 243 ......................................................... 17,2

Grundleiter

5

8
6

3
1

8
,5

45

45 5

8
6

3
4

8
,5

2
4

2
,9

45

6
8

1
8

5

Grundleiter 243Grundleiter 318Grundleiter 348

Leiterverbinder

Verzinkt. Zum Verbinden von 2 Verlän-

gerungsleitern am Stoß, ohne Einhän-

gen in eine Sprosse.

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

2941470 ..... Leiterverbinder ............................................................. 1,0

28

8882

3,5

1
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STB-45

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kgVerlängerungsleiter

Verzinkt. Wird zur Verlängerung je 

nach benötigter Höhe an der Grundlei-

ter eingehängt oder per Leiterverbin-

der mit der Grundleiter verschraubt. 

Die Leiterverlängerung muss mit dem 

Leiterhalter befestigt werden. Eine 

weitere Verlängerung der Leiter ist im 

30-cm-Raster durch Einhängen in die 

entsprechende Sprosse möglich. 

2941460 ..... Verlängerungsleiter 210 ............................................. 15,9

2941660 ..... Verlängerungsleiter   90 ............................................... 7,4

2941662 ..... Verlängerungsleiter   60 ............................................... 4,4

1
9

,9

45 4,4

4

1
,5

8

8
9

,5

45 5

5
9

,5

45 5

2
0

9
,5

Verlängerungsleiter 210 Verlängerungsleiter 90 Verlängerungsleiter 60

Leiterhalter 33/45

Verzinkt, wird mit einer Flansch-

schraube 18 an der Funktionsstrebe 

der Wandschalungselemente befestigt. 

Beim Stützbock 450 bei einer Scha-

lungshöhe von 350 cm bis 450 cm sind 

3 Leiterhalter 33/45 erforderlich. Bei 

Höhen über 450 cm wenden Sie sich 

bitte an unsere Anwendungstechnik.

2940435 ..... Leiterhalter 33/45 ........................................................ 6,0

5
89

3
,7

5

Art.-Nr. Bezeichnung / Anwendung m² kg

4
0

,6

9,0
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STB-46

Stützbock STB 
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Zentrale / Hauptverwaltung

MEVA SchalungsSysteme GMbH

Industirstraß 5

D72221 Haiterbach

Tel. +49 7456 69201

Fax +49 7456 69266
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Belastungstabellen

Stützbock STB 
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